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Omahaerin als Grnosiin
ion Bavditr, i Haft?

eine Angestellte eines hiesigen Thea-tcrS- .

ist wegen alschniig mehrerer

Schecks, die sie in BrandeiZ Läden

eiiikasfiert hatte, in Haft genommen
und unter $1,000 Bürgschaft dem

Tistriktgericht übenviesen worden.

Neuer österreichischer
Gesandter in Sofia!

Mshttignk WfUMatkanJul in t5airo,
Graf ,;echkM,i wird Taruow.

öki, Nachfolger.

Deutschland" ist
jetzt auf hoher See!

Nn-icket- Mals.. 21, Nov. Tas
Handelötnuchboot Teutschland", das
mit einer Ladung im Werte von
:$:,000,000 nach Teutschland zurück,
feint, scheint aus umerikani scheu Ge

schastlichen Beziehung stellen will,
behauptet, daß sie von English, den

sie erst kürzlich in Omaha kennen

gelernt habe, dort aufgefordert wor.
den. sei, mit ihm eine Automobil,
tour nach Kansaö Citn zu untcrneh.
men. worauf sie eingegangen, weil
sie dachte, daß dieselbe ihrem ge
schivächten Gesundbeitszuskaitdc gut
tun würde.

(frbeutkt dreißig Tollars.
In das Hans von H. K. Sokoloss.

mässern glüiklich herausgekommen zu
brach Tonnerslag abend ein Ticb

Tnrch Gcisicogrgevwart gercttrt. .

Als sich Lrl. Jda Zabel von

Picrce, Nebr., sich heute srnh tut

Hause ihrer Tante. Frau Jainev

Tcrg. .201 stidl. 0. Str. den Ga
ofen in Strand setzen wollte, löste sich

plötzlich der Schlauch, und ihre Klei

der fingen Feuer. Nur der Geistes-gegentva-

ihrer Tante, welche schm'll

hstizuspraiig und die Flammen
verdankt die junge Tarne,

dkiß sie unverletzt blieb, und nw

möglich einem furchtbaren Tode eiü

ging.

yrlitt Schlaganfall in Elckttischer.

Tie 72jährige Frau Jcnnie War

rington. 1315 südl. 27. Str. wohir.

hast, erlitt Tonnerstag abend, als
sie sich in einem Straßetibahmvagcit
befand. Ecke 21. und LeavenworN,

Str. einen Schlaganfall. Sie wurde.,

in eine Apotheke und von dort von

Tr F. I. Schleier nach ihrer Wob ;

nung gebracht. JHr Zustand ist

St. Louis, Mo.. 21. Nov. In
einem hiesigen Logierhnuse wurde gc
sten, abend Frau Anna Toiile.Ta.
vls auL Omaha unter der Anklage
vrrhastet. Mitschuldige der beiden
Baiiditen zu sein, welche gestern
früh die Apotheke von Eoinpton
über'ieH'n, und wobei der Eine, $olm
Joiepl, Tavis von Omaha erschossen,
während der Zweite. Cbas. English
von Omaha, lebenögesährlich ver
mundet wurde. Tie Perhaftete gab
zu. mit English gewohnt zu haben,
dekanptcte jedoch, von dem verdre
cherischcu Treiben der Beiden nichts
gewußt zu haben. Ztf der Woh
nnng wurde eine Mcii.e Ticbes
handwerkzeuge. sowie Trinantit, Ni
trogllicerin und alle andere Zutaten
zum Sprengen von Gcldichränken
gefunden. Frau Taviö. welche mit
dein Ernterdcteir in keiner verwandt

Farmers Konleiillvu zn Eudc.

Tie hier abgehaltene Konvention
der Fanner Nebraskas hat gestern
mit einent Banket ibr Ende erreicht.
In den angenommenen Beschlüssen
erklärten sich die Farmer gegen ein
Embargo auf die Auesuhr von Ge
treibe sowie gej,r. die Pflasterung
vin LiNidstraßeii, wie sie in anderen
Staaten und in den europäischen
Ländern allgemein pi finden find.

ein. der drei'ng Tollars erventele.
Trei Paar neue Hosen ließ der

Tieb bei der Flucht fallen. .

Verhängniövollkr Schnsz.

William Trent von Bellevuc
brachte sich Tounerötag. als er sich

am Lake Manava auf der Jagd be.

fand, durch das plötzliche LoSgehen

seines autoniatischen Gewehrs eine

solch' schwere Wunde an der rechten

Hand bei, daß dieselbe amputiert
werden mußte. Er befindet sich im

Jenny Edmnndson Hospital in Co.

Bluffs.

sein. Nachdem das Boot von Neiv
London. Connecticut, abgefahren
war. trat bald Dunkelheit ein, und
als es mtlang der Küste fuhr, sonn
te man es kaum mehr sehen. Es
wurde von ibin nichts mehr gehört,
i'.ockidein e? bei 'atchhill. Nbode I:
land, vordcigefabrcil war. zehn Mei
len entiernt vonder Küie. Falls
das Tauckchoot sein? Geschwindigkeit
von 10 Kneten per Stiimen bewe.
kielt, inlis; es noch im Tunkein in
der Frubc des 22. ?iovember beim
5iat!ükeit Leuchtturm vorbeigekom-
men kein und da"l den Ozean er
reicht haben. Von dort an drehen
ilim keine großen Gefahren, bis cö in
die 5'äbe der Blockadeschiife der Mi
ierten.Flotte gclangm wird, denen
aber Kapitän 5tönig auch diesmal
ein Schnippchen zu schlagen hofft.

Schcckfälschrrin verhaftet.
Thcrcfa Ttratton alias Jda Bell,

BURGESS-NAS- H COMPANY
Naubte Juwelen im Jedermann'ö Laden"! . i ... Hf AAAll
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Ankündigung

pressmmentare über
Uaiser ZZran.; )oseph!

Tentsttie Acitullsze widmen dem

verstorbenen Herrscher warm

kwpfnndcne Nachrufe.

Berlin, über London. 24. Nov.
Alle Berliner Zeitimaen crschie

nen anläßlich des Ablebens des

itaisers ,raii,z o?cph mit Trauer
rand und widinrten dem Verbün
deten Teutschen Reiches lies

empfundene Nachrufe.
Tic Tiiaiicke Nundscka schreibt:

..Oeiterrcick? bejahrter Schiivcr und
Führer ist nicht von uns gegangen,
ehe er nicht wnstle. dafj Oesterreichs

; 5ufunt geackert war. Mit unend-

licher Geduld und Borsicht wachn: er
über die Zukunft und befreite das
Reich von einer wie c- - schien tokbrin

g enden (ciahr. r starb, als sei.

nein Lande neues Vertrauen für das

zukünftige Bestehen erwuchs. Teuer,
reicher. Ungarn und Teutsche beugen
vereint ihr Haupt vor dem Sarge
des geliebten Herrschers."

In ähnlichem Sinne spricht sich

die Teutsche Tageszeitung aus. in
dem sie sagt: Wenn es dem Kaiser
Franz Joseph auch nicht vergönnt
gewesen ist. den Tag des endgiltigen
Sieges hereinbrechen zu seben. so hat
er es dennock erlelit. dafz die Abend,
röte feines Lebens ihm die Ueber

zeugung brachte.
'
daß das Kaiser,

reick, über das er mit sa vielen
Bcchsclfällen des Geschickes regierte,
fest und unerschütterlich dakteht,"

Die halbamtliche .Norddeutsche
Allgemeine Zcikmg preist den Ta.
Hingeschiedenen besonders als einen
Mann des Friedens :md fügt lrm

zu: Vom tiefften Grimde unseres
Herzens teilen wir das Gefühl der
Trauer, in welche alle Henne der
österreichisch-ungarisch- Doppelmo
narchie versenkt werden find. Franz
Joseph war ein sciter Beschützer des
Bundes mit Deutschland und viele

Jahrzehnte lang ein Fricdenshort.
im Verein mit den Führern des
Teurschen Reiches und zum Segen
Europas. Wer es war ihm nicht

bcsckiedcn, seine lange Negierung in
Frieden zu beschließen. Tie dunklen
Mächte, welche für den Krieg wirk
ten, richteten ihren cn'tm Schlag
gegen das Haus Habsburg, und die

Eristenz der österreichiZch-ungariscke- n

Monarchie stand auf dem Spiel?
Franz Joseph stand unerschütterlich
inmitten dieser schweren Prüfung.
Wenn cs ihm nicht vergönnt war,
sem Volk zu endgiltigcm Sieg und
dauerndein Frieden zu führen, so

darf er doch vertrauensvoll seine Ar
beit den starken Händen seines Nach,

folgers überlassen. Sieghaft wider,
steht Ocsterreich.Ungarn den Angrif.
fcn seiner Feinde, und hell glänzt
der Felsen von Habsburg durch die

Gewitterwolken!" '

London erwartet keine Feränderuna.

mri vvu lOfVmr

Arkansas City. Ark.. 21. Nov
Während sich heute Mittag der Elerk
der E. L. McTowell Jcwclery Co.
allein im GesHiit befand, betrat
ein Icmdit das Lokal, sperrte den
Elerk in den großen Kassenschrnnk.
raubte Juwelen iin Wert von ?15.
000 und entkam.

yJT nsh

Amsterdam, über London. 2--

?lot). Hier ton Wien eingerros
ttm tfairickiteti zufolge, ist Oirai

Ludwig Szedjctqi, der bis vor betn

Sfricge österreichiich-uiigorische- r dipl
makscher Agent und Lenaralkoilsul
in, Kairo. Aegnbt v war. zum ttc
sandten der Toppel-Monarch- ie in

Sofia. Vltlgaricn, ernannt worden,
ras Sgechcnyi wird damit der

Nachfolger des Grafen Tarnowski

im Tarnow, der znm Botschafter an
die Bermligtea Staaten ernannt
worden ist.

wollen sich des Eier--

Genusses entsagen!

Chicago. 21 Nol. Das Stadt.
ratsuntZlied Prctzcl hat sich dahin

aeäubcrt, daß alle Frauen Chicago
crncn Eicr.Strci!" ins Leben tu
fcn. Die verschiedenen hiesigen

Älubs lmgehörigen Frauen si:ü für
diese Vee emgenonunen. Stadtrat
Pretzcl sagte hierüber: .Ich habe mit
den Frauen Vorbereitungen getro-

ffn einen einnuutatlichen Äoncott so

fort in Szene zu setzen. Terselbe
waö äujzerft umfangreich werden.
Dieses scheint die einzige Losung die-

ser schwierigen Free zu sein. Habe
nüt icm Distrikts anwalt l5lyne Stück-spräch- e

genommen, und dieser hat
mir gesagt, das; demselben gesetzmü

ßig nichts ira Wege stehe."

Stadt Chihuahua heute
wieder angegriffen!

El Paso, Ter.. 24. Nov. Willi.
suA haben heute ihre gestrigen An

griffe auf die Stadt Chihuahua er
ucuert. Ema 4,OCO beteiligen sich

an dem Angriff, der gleichzeitig vom
Süden und Noröea erfolgt.

Aus den in Iuarcz eing?troffe
nen Berichten I5&1 sich entnehmen,
daß die Rebelle in lie Vorstädte be-

reits eingedrungen sind. Ter Kampf
ist noch im Gange.

Bei den gestrigen Kämpfen sind
ein ,Ömmtl, zwei Obersten auf Sei-ie- n

der Regierungsrruppen gefallen,
desgleickzen eine Steige Truppen.

Fällt vom Gerüst.

Ter Znmnermcmn James .fter
quwn von 2512 N Str.. Süd Oma-im- ,

stürzte Donnerstag nachmittag
von einem Gerüst an einem Hause,
üuc 1. und Jenes Str. und wurde
erheblich verlebt nach dem St. Jo-sep-

Hospital gebracht.

l Raililttmies grchci name-B- er

in dem
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kegationssekretar
Grew beim Uaner!

Berlin, 21. Nov. Herr Jo
seph C. Grem. Sekretär der hie
stgen ontcrikanischeit Botschaft, batte
gestern nockmittaz mit dem Reichs,
kanzler v. Bethmann-Hellwe- g wegen
der Teportanon der Belgit'r eine
einfründige Konferenz, Er legte dem

Kanzler nochzmals die Meinung der
Ber. Staaten hierüber vor und ver-

wies darauf daß die neutralen Län-
der die Deportation mißbilligen.
Ter spanische Gesandte wohnte als
offizieller Venreter Belgiens der
Konferenz bei. Die Antwort des
Kanzlers steht noch aus.

$it? Samstag
Wir haben uns entschlossen, unser Spielwaren-Tepartemen- t für den Monat Dezember vom 4. Stock nach dein u"Zeren Laden zu

vcrlegeti. . .
.

Ein Umzug wie dieser bedeutet natürlich eine allgemeine Verengerung und Neuarrangicrung der verschiedenen Sektionen im ;c . 1

unterm Loden, und um dies zu ermöglichen in der möglichst kürzesten Zeit, haben wir

Vettievöenswevte vess-eduötistte- liz

an guten zuverlässigen Wintcrwaren gemacht, die gerade jetzt am begehrtesten find. Komutt und besichtigen Sie die gutcu Sachen, die

für Tie htcr sind. .

Die Bevölkerung
der ver. Staaten!

I
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London, 24. Nov. Die eng lt.
schen Abendblätter erwarten von

!dem Ableben des Kaisers Franz
'

Joseph keinen Einfluß auf die

,riegiührung. da' Teutschland die

Politik und Kriegsführung Oester
reich-Ungar- vollständig beherrsche.
Tie Pall Mall Gazette führt u. a.
ans. es sei allerdings natürlich, daß

n iwiwi'MW''wiWf WW' ''myl ' J ,.'.fcul,-tJ!-

Weitznachtslieder j
ß Wir haben ein doiN'Lndigz Lo 'i
i:- - on don btuiitten ZckaUrllittsn un

,iavhapbons. devifche Ktnfien uiw 1
in groger Sl,,s- -

tu . ail. Wir wünsch!, da! Sit die s
nrutitm rigöl,r!SbaUpI!n .

Sa boren kSnnIM. Wit ieocr aWlfl'
!i,q turn SSallKwtie für iSfift

I.; narblta ct&ül:ra Sie einen feinen a
dokllomnie gratis, ?

jf? ftertalaa wird nac irgend einer s
tkdrege frei verschick!. S

T. M. Rozgsll,
2715 Q Qtr Si.SeUe, 3

;iS , Ov, ?!clr.

Washington. 24. Nov. Aus
dem heutigen Bericht des Zensus
amts geht hervor, daß die Ber.
Staaten und deren überseeische Län-
der am I. Januar nächsten J'ahr
eine Bevölkerung von 113,3w,J3
mifzuwcisen haben werden. Die
Ber. Staaten mi und für sich haben
eine Bevölkerung von 12,826,M!)
Seelen.

Verbrecherischer Anfall verhütet.
Falls City, Nebr., 21. Nov.

Ter Versuch, einen Pcrsoncnzug bei
dem kleinen Aahnpunkt Ctraußville
Tonnerstag in aller Frühe zur Ent-gleisun-

zu bringen, wurde durch die
Wachsamkeit des dortigen Bahnagen.
tcn vereitelt. Derselbe bemerkte, daß
eine WeichenLaterne ausgelöscht
war, und fand bei seiner Ankunst,
daß die Weiche geöffnet nr. Er
brachte alles wieder in Ordnung,
und war kaum in seiner Bude an.
gelangt, als dieselbe zwei maskierte
Männer betraten. , die ihn bewußt,
los schlugen und dann seiner Bar.
schaft und Uhr beraubten. Hätte
der Agent jedoch nicht das Fehlen
des Lichtes rechtzeitig. bemerkt, hätte
ein großes Unglück entstellen können.

Ist und bleibt d!e dsntfelze Seituttg
Wo sie im Zaust gegattm und non Eltern mic Zündern grlesen wird, lmlin nnh

wird unser Nolksluikl in Ämenka nicht ttntcrgeli'n!
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Sie vertontimen uno gefuylsmamgen
Momente, die sich n die, Person
Franz Josephs knüpften, nicht auf
den anaeblich indisicrenten iunaenr
Prinzen übergehen können, der jetzt
Sie errilyas! anrrcre. eiierreta
Unaarn habe iedock schon längstggjC'gggaJ' Test d!e deutfelze Zeitung!aufgehört als selbständige Macht ins
Gewicht zu fallen; es stehe politisch
und militärisch vollständig unter
deutscher Leiwng: seine Politik für
den Fall eines Sieges oder einer

Niederlage der Mttelntächte fei be.

reits festgelegt.

n

Es gibt kein
Austragen

unserer
Knabenschuhe

Die ZNaljnung kann nicht ofl und nicht cindringsich genug miedelljolt mer'
den. Die mächtigen Faktoren sur Echallnng der deutschen Sprache sind außer
der Mmilie die deutsche Zttrche. die deutsche Schule und dieStandard erklärt, es fe, noch der-früh- t.

darüber zu urteilen, in wcl
ebern Umsanae der verstorbene Kaiser
für das Verbrecken (!) des Jahres Deutsche Zeitung !imi vcranovonlich sei, oö er azu
gezwungen tourde oder ob er frei
willig hmtdelte: jedenfalls sei aber
das Elend, das Europa betraf, der
unmittelbare Ausfluß der Unterord
mtnn Ops??rreick.Unaarns unter die
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gilt richtig lebhafter mneri

konischer Junge voll ' von

Lebensgeift kann durch

SchutUeder gehen wie ein hun.
griger Tramp durch Piekrufte.

Deshalb widmen wir Knaben

Zchubcn besondere Aufmerksam
kett. Cs erfordert einen

Schuh für den

!?naben. Unsere . . .. w- -, ;

Opfer der Flammen.
Trotz der hcrbischeit Anstrengltng

seiner zwölfjährigen Schit?l5tcr Gc.

crgia, ihn zu retten, trug der fims
jährige Allen May, Sohn der 3627,
R Straß?, SüdO,naha, wohnenden
Familie X. M. Ma. Donnerstag so

schwere Brandwunden davon, daß er
denselben heute im Süd Omnha Ho-soita- l

erlag. Allen sollte vom La-

den Petroleum holen und ließ davon
etwas auf' seinen Ueberzieher tropfen.
Als er sich nun daheim dem Ofen
näherte, um sich zu wärmen, eist

zündete sich der Ueöerzieher, und
bald stand der Kleine in Flammen.

Jeder Deulsch-ilmerstane- r sollte sich in der gegenmartizjen schweren Zssi

darülicrklar sein, mie wichtig es isi. die deutsche Zeitung zu ulUcrsiützcn. Die
'

. ,,,,,,,,
Politik der ehrgeizigen Herrscher
Teutichlanüs. u:te Auerstchwache
des verstorbenen Monarchen habe
das schlimme Werk ebenso erleichtert,
wie sie später dazu geholfen habe. FOMAÄWM GVwmmddpTEELM
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Geistesgegenwärtig riß die älteT,
Schwester, welche im Nebengemach
war, dem Bruder den brennenden

,

Rock vom Leibe, doch es vmr bereit j

zn spät. Die Flammen hatten ihr!
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datz die havsburgi?che Monarchie un
ter preußische Führung gekommen
sei.

j: '
Wird schwer verbrannt. ,

Als Frau I. M. Tanner, Gattin
des Herausgebers des South Oma-n- a

Democrat",Tonnerötag, während
sie telephonierte, in ihrem Heim ei

nein Gasofen zu nahe kam, gerieten
ipre Meider plnklich in Brand.
Schreiend stürzte sich die Unglückli
che, deren Kleider inzwischen völlig
in Flammen standen, in den Hof.
nw aus ihr Geschrei Nachbarn zur
Hülfe eilten und auch schließlich die
Flmnmen köschtcn, xdvch nicht elo
ein Teil der iniMer otgzül.annt
war, und JrLku TanTier selbst schwere
Z?rckndivunöen duvougcrrazen. Die
befindet sich unter urzlücher Beband

lnng und wird wiederhergestellt wer
den. Jbr Mann befindet sich zur

eit oiktkättüch i.? Äansas Eiln und

welche jetzt seit üßer 32 Jaljrcn erscheint, ist die einzige Zeitung in Smalja, auz
welcher die deutschlesende Mnölkcrung

Tiiglich jckü kchnilllig. die toi Mfih
am htt ganzen Hielt, ßfiapp, klar und unnersälscht erfahren kann.

Die ..Tägliche 0wal)a Tribuile" kostet, durc Trüger rns Qam geliescrt,
wc die Mvche.

Ächerljalö der 8ludt kostet da6 Tagcklatt 5')M j?cr Ialjr.

H füid außergewöhnlich? Knaben

i'iiube sie werden sich wie

(sisert tragen. Der ideale Schuh

jj ttc die Sckule.
L ii.'.otongrijfjCH, 1 $2X0

z jClchte Herrengröfzen.' ' "

! 10 biS l5.......,Z2M
i'l '

Wert getan, uns heute m ocr un-- s

glückliche Knaben nun seinen Leidens
erlegen.

Paton & ttallaghcrs Gebäude. !

Die Parton & Gallagher Co. be'
absichtigt ansteUe ihres jetzigen La
gerhau ses. Ecke 10. und Jones Str.
ein großes modernes Lagerhaiis zu
errichten. Die Firma hat den

tadtrat ersticht, ihr rm dem Grund
stück nUkrcnzenden ' Dreien, welcher

eine kleni? 2idjam bildet ,zu tit-- :

kau''en oder zu rerKickitm, damit .die
Firma deniellen nebst dem ihr ge- -

hörigen halben Block zum Bau be-- ;

nutzen kann. Es verlautet, daß da?

neue Gebäude, mit denen Errichtiu o ;

im Fn'hjabr beaonnen werden soll,
üchtüöck'u! toaScn aah:
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